
 

 

Protokoll der Sitzung des Fachausschusses „Bau, Umwelt und Verkehr“ 
des Stadtteilbeirates Walle vom 28.08.2023 

                 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr            Nr.: XIV/02/2023 
Ende der Sitzung: 20.15 Uhr 
 
anwesend: 

Beiratsmitglieder 
Alexander Becker 
Burkhard Winsemann 
Franz Roskosch 
Jörg Tapking 

Sachkundige Bürger 
Gerald Höns 
Olaf Borgelt 
Miriam Sulimma 

Vertreter § 23.5 OBG 
Jens Oldenburg 

 
Gäste: 
Ca. 25 interessierte Bürger:innen 
 

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIV/01/23 vom 06.07.2023  
 
TOP 3: TÖB: Kanalsanierungsmaßnahme in der Keithstraße 
  dazu:  Agnieszka Gin und Arne Schmüser / HanseWasser 
  Meike Jäckel / ASV Bremen 
 
TOP 4: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
            
TOP 5: Erörterung eingegangener Bürgeranträge und Bürgeranliegen   
 
TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes     
   
Nicht-öffentlicher Teil der Sitzung: 
TOP 7: Beratung der im Amt eingegangenen Baugenehmigungsverfahren  

 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt und die Tagesordnung genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIV/01/23 vom 06.07.2023 
Das Protokoll wurde im Vorfeld der Sitzung nicht verteilt. Dies wird zur kommenden Sitzung 
nachgeholt, sodass zur nächsten Sitzung zwei Protokolle zur Genehmigung stehen. 

 
TOP 3: TÖB: Kanalsanierungsmaßnahme in der Keithstraße 
Zu dieser Thematik tragen Arne Schmüser und Agnieszka Gin von HanseWasser und Meike 
Jäckel vom ASV anhand einer PowerPoint-Präsentation (Anlage 1) vor. Folgende zentrale 
Punkte werden angemerkt: 

- Es werden Baumpflanzungen in der Keithstraße angeregt. Dafür gibt es allerdings zu 
wenig Platz in der engen Straße. 

- Die Kurvenbereiche der Seydlitz- und Zietenstraße werden so hergerichtet, dass dort 
Aufstellflächen für die Feuerwehr entstehen. In diesem Zuge ist die Einrichtung von 
barrierefreien Fußgängerübergängen denkbar. 

- Im Untergrund der Straßen selbst ist eine Torfschicht vorhanden, weshalb die 
Einbettungssituation der Häuser nicht optimal ist und ggf. Schäden an den Häusern 
entstehen können. HanseWasser und das ASV machen die üblichen Angebote zur 
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Beweissicherung und werden die Kontaktdaten in der Anwohner:inneninformation 
integrieren. Es soll möglichst erschütterungsarm gearbeitet werden. 

- Im Rahmen von Kanalsanierungsmaßnahmen ist es ratsam, auch neuere, alternative 
Heizformen im Sinne einer kommunalen Wärmeplanung einzubeziehen. 

- Aufgrund des engen Straßenquerschnittes ist die Einrichtung eines Schrammbordes 
an vereinzelten Stellen möglich, um die Rückstaufläche der Straße für 
Oberflächenwasser zu vergrößern. 

- Durch das nach der Wiederherstellung einseitige Parken wird die Knappheit an 
Parkplätzen verstärkt. 

- Nach der Wiederherrichtung des Straßenraumes soll eine Einbahnstraßenregelung 
eingerichtet werden. 

Ergebnis: Der FA nimmt als Träger öffentlicher Belange die vorgelegten Planungen zur 
Kenntnis. 
 
TOP 4: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
Beschlussvorlage Haushaltsantrag: Herstellung einer hochgepflasterten Querung im Bereich 
„Vegesacker Str./ Waller Mitte/ Geestemünder Str.“ (Anlage 2) 
Ergebnis: Zustimmung (einstimmig). 
 
Beschlussvorlage Haushaltsantrag: Herstellung einer integrierten Planung zum 
Streckenabschnitt des Steffensweges zwischen Waller Ring und Bremerhavener Straße 
(Anlage 3) 
Ergebnis: Zustimmung (einstimmig). 
 
Beschlussvorlage Haushaltsantrag: Einrichtung eines baulich hergestellten Asphaltstreifens in 
der Elisabethstraße zwischen Bremerhavener Straße und Waller Heerstraße (Anlage 4). 
Aktuell werden Fuß- und Radweg über die Nebenanlage geführt. Der Radweg ist nicht 
durchgängig markiert bzw. existent. 
Ergebnis: Zustimmung (einstimmig). 
 
Antrag der FDP: Fahrradbügel an der Kreuzung Calvinstr./ Wartburgstr. 
Der Antrag wünscht die Einrichtung von zwei Fahrradbügeln an genannten Kreuzungsbereich. 
Ergebnis: Der FA beschließt einen Prüfauftrag an das ASV, die genaue Ausgestaltung der 
Installation von zwei Fahrradbügeln an der benannten Stelle zu prüfen. 
 
Anhörung Holsteiner Straße: Grünpfeile für Fahrrad-Rechtsabbieger:innen 
Das ASV sieht die Möglichkeit der Einrichtung von Rechtsabbieger-Grünpfeilen für 
Radfahrer:innen im Bereich der Kreuzung Holsteiner Straße / Osterfeuerberger Ring, sowohl 
stadteinwärts als auch stadtauswärts. 
Ergebnis: Kenntnisnahme. 
 
Verkehrsberuhigung Waller Straße: 
Das ASV legt eine Planung vor, im Zuge derer eine neue Baumnase auf Höhe der 
Hausnummern 17/19 eingerichtet werden kann.  
Ergebnis: Zustimmung.      
Zudem wird die mobile Geschwindigkeitsmesstafel des Waller Beirates in der Waller Straße 
aufgestellt, um das Rasen in Richtung Rübekamp zu prüfen. Aus dem FA wird angeregt, nach 
einer ersten Phase die GMT umzudrehen, da auch in die andere Richtung gerast wird. 
 
Hagenweg als Anliegerstraße: Verkehrszählung vonnöten 
Es soll am Hagenweg auf Höhe des Mäusetunnels in beide Richtungen gezählt werden.  
Ergebnis: Die Verkehrszählung kann aus dem Stadtteilbudget finanziert werden. 
 
Ankauf einer Fläche der BSAG: Waller Heerstr. 294/ Im Freien Meer 
Es soll die Fläche eines ehemaligen Werkstattgebäudes der BSAG an die Stadt verkauft 
werden. Das Kulturzentrum Westend möchte sich erweitern. 



 

 
3 

 

Ergebnis: Zustimmung. 
 
Ausübung des Vorverkaufrechtes Borkumstraße 38 
Zwei Teile des Flurstückes sollen angekauft werden, um als öffentliche Verkehrsfläche 
ausgebaut zu werden. 
Ergebnis: Kenntnisnahme. 
 
Aufstellung Lastenradbügel neben Parklet 
Das ASV beziffert die Kosten für einen zusätzlichen Lastenradbügel auf 1500€ brutto. 
Ergebnis: Der Lastenradbügel kann aus dem Stadtteilbudget finanziert werden. 
 
Sachstandsanfragen „Kaisenhäuser“ und „Ölhafen-Crew im Hagenweg“ 
Der FA spricht sich dafür aus, folgende Sachstandsanfragen an die zuständige Baubehörde 
zu formulieren: 

1. Sachstandsanfrage Kaisenhäuser: Es wurde im Protokoll des einschlägigen 
Arbeitskreises bis Februar 2023 eine Erneuerung der Dienstanweisung 422 
versprochen. Diese ist bisher nicht veröffentlicht worden. Dabei ist vor allem von 
Interesse, wie der genaue Umgang mit den Abbruchkosten für marode Kaisenhäuser 
geplant ist.  

2. Sachstandsanfrage Ölhafen-Crew: Der FA erkundigt sich bei der zuständigen Behörde, 
ob bereits ein Nutzungsvertrag für die Fläche am Hagenweg besteht. Zudem ist von 
Interesse, wie dort mit Brauchwasser und Fäkalien umgegangen wird. 

 
Anhörung: Abbau von Parkscheinautomaten + Parken mit Parkscheibe 
Im Zuge einer Wirtschaftlichkeitsprüfung wurde festgestellt, dass sich folgende bestehenden 
Automatenstandorte nicht rechnen: Waller Ring, Wartburgstraße, Landwehrstraße, 
Hoerneckerstraße, Utbremer Straße. Stattdessen wird Parken mit Parkscheibe ermöglicht. 
Ergebnis: Kenntnisnahme. 
 
Schaffung von Parkplätzen in der Utbremer Straße 
Zum Ende des Jahres 2021 wurde vom ASV eine Planung vorgestellt, im Zuge derer mehr 
Parkplätze in der Utbremer Straße auf Höhe Zütphenstraße geschaffen werden sollten. Der 
FA hat damals zugestimmt. Seitdem wurde die Maßnahme nicht umgesetzt. Das OA wird 
gebeten, diesbezüglich nachzufragen. 
 
TOP 5: Erörterung eingegangener Bürgeranträge und Bürgeranliegen 
Antrag: Probleme im Waller Park 
Der vorliegende Antrag wirft die folgenden Probleme auf: 

A. Rad- und Scooterfahren im Waller Park 
Der Antrag berichtet von Konflikten zwischen Radfahrer:innen und Fußgänger:innen und bittet 
um eine vollständige Beschilderung, dass Radfahren verboten sei. Den Informationen des 
UBB zufolge, die dem Ortsamt vorliegen, fällt das Radfahren in Grünanlagen Bremens unter 
den Gemeingebrauch und ist daher erlaubt. Dementsprechend sollten die entsprechenden 
Schilder abgebaut werden. Dies ist beim Waller Park teilweise nicht vollständig passiert. 
Ergebnis: Der FA spricht sich dagegen aus, das Radfahren hier ausnahmsweise zu verbieten 
und wird diesen Sachverhalt weiter beobachten. Es ist denkbar, dass die Problematik nach 
Herstellung der Fahrradpremiumroute in der Langen Reihe abnimmt. 

B. Müll bei Grillflächen 
Der Antrag berichtet von hohem Aufkommen von Müll, vor allem an den Stellen, an denen 
gegrillt wird. 
Ergebnis: Der FA weist auf die Behandlung in der kommenden Beiratssitzung hin, in der eine 
Bestandsaufnahme zum Thema Müll in Walle beschlossen werden soll. 

C. Menschen verrichten ihre Notdurft im Waller Park 
Ergebnis: Der FA beschließt einen Prüfauftrag an den UBB, ob im Waller Park eine öffentliche 
Toilette eingerichtet werden kann. 

D. Bänke im Park in schlechtem Zustand 
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Ergebnis: Der FA beschließt einen Prüfauftrag an UBB, den Zustand der Bänke zu prüfen und 
bei Schäden o.ä. Sanierungen bzw. Erneuerungen vorzunehmen. 
 
Antrag: Setzen von Pollern zum Schutz Kurvenbereich Hauffstr./ Melanchthonstraße 
Zum Schutz der zu Fuß verkehrenden Schulkinder der St. Marien-Schule sollen Poller im 
Kurvenbereich gesetzt werden. Dieser Kurvenbereich ist morgens stets zugeparkt, wodurch 
gefährliche Situationen für kleine Fußgänger:innen – auch während des Schulweges – 
entstehen. 
Ergebnis: Der FA kommt dem Wunsch nach und bittet das ASV um das Setzen von Pollern im 
Kurvenbereich, der die Hauffstraße mit der Melanchthonstraße (Hauffstr. 1; ggnü. 
Melanchthonstr. 71-73) verbindet. 
 
Zwei Anträge zu LKW-Lärm und PKW-Rasen in der Hafenstraße 
Die Anträge bemängeln nächtliche Ruhestörung im Heimatviertel durch LKW-Verkehr in der 
Hafenstraße. Dem ASV zufolge sind die Hürden für Tempo 30 hier sehr hoch. 
Ergebnis: Der FA fordert die Einrichtung von Tempo 30 in der Hafenstraße auf Höhe des 
Heimatviertels. Ein dafür erforderliches Lärmgutachten mit Verkehrszählung in der 
Hafenstraße soll durch das Stadtteilbudget finanziert werden. In diesem Zuge weist der FA auf 
die unmittelbare Nähe einer Schule sowie einer KITA hin, deren Kinder oft an der 
Überseewiese bzw. an der Hafenstraße spielen. 
 
Antrag auf zwei Fahrradstellplätze in Lübberstedter Str. 23 und 16 
Der Antrag wünscht sich aufgrund fehlender Fahrradabstellmöglichkeiten und dadurch 
entstehender Probleme hinsichtlich der Barrierefreiheit des Gehweges die Einrichtung zweier 
Fahrradstellplätze, jeweils vor den Hausnummern 16 und 23.  
Ergebnis: Der FA bittet das ASV um die Herstellung von Fahrradstellplätzen inkl. 
Lastenfahrradbügeln in der Lübberstedter Straße auf Höhe der Hausnummern 16 und 23.  
 
Antrag: Einrichtung eines Hundekotbeutels beim Spielplatz am Eberhardt Gildemeister Weg 
Ergebnis: Zustimmung. 
 
Antrag: Poller zur Nutzbarkeit der Querung Loxstedter Str./ Bremerhavener Straße 
Die neu hergestellte Querung kann nicht genutzt werden, da sie von Autos zugeparkt wird 
Ergebnis: Der FA stimmt dem Antrag zu und bittet das ASV um das Setzen von Pollern, damit 
die Nutzung der hergestellten Übergänge ermöglicht wird.  
Der FA bittet das Ortsamt, den aktuellen Planungsstand zur Querung zwischen Stiftungsdorf 
und Grünzug in der Karl-Peters-Straße zu erfragen. 
 
Antrag zum Schutz einer Grünfläche Stiftr./ Achterbergstr. 
Die Grünfläche an der Weggabelung wird oft zugeparkt. 
Ergebnis: Der FA bittet UBB, den Schutz der Grünfläche, z.B. mit großformatigen Steinen, zu 
prüfen. 
 
Antrag: Setzen von Pollern im Bereich Plöner Straße/ Waller Ring und Baumschutz Plöner Str. 

1. Der Poller zum Schutz der Fußgänger:innen vor Lieferverkehr wird vom ASV selbst 
aus rein verkehrlichen Gründen nicht gesetzt. Auf Beschluss des FA hin kann dieser 
jedoch aus dem Stadtteilbudget finanziert werden. 
Ergebnis: Der FA stimmt der Finanzierung der Maßnahme aus dem Stadtteilbudget zu. 
Die Auswahl der genauen Stelle zur Setzung des Pollers wird dem ASV überlassen. 
Der FA wünscht sich eine Ortsbegehung zur weiterführenden Betrachtung des Waller 
Rings. 

2. Der Antrag auf Poller oder eine Fahrradstellanlage zum Schutz des Baumes in der 
Plöner Straße wird von ASV und UBB aktuell bearbeitet. Sobald eine Stellungnahme 
vorliegt kommen diese auf das Ortsamt zu. 
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Antrag auf Baumpflanzungen in der Wittmunder Straße 
Dem ASV zufolge ist aufgrund der Beschaffenheit bzw. Enge der Straße die Pflanzung von 
Bäumen nicht möglich. 
 
Antrag: Verkehrsproblematik St. Magnus Straße 
Ein Halteverbot kann nicht ausgewiesen werden, da es hier gesetzlich sowieso bereits besteht. 
Die vorhandene, jedoch wird die verblasste Haltelinie in das Programm für Nachmarkierungen 
aufgenommen und neu markiert. 
 
Antrag: Fahrradständer in der Derfflinger Straße 
Der Antrag befindet sich in der Prüfung durch SKUMS und ASV. Sobald neuere Erkenntnisse 
vorliegen bekommt das Ortsamt eine Rückmeldung. 
 
Antrag: Einbahnstraße Ritter-Raschen-Str. zwischen Lange Reihe und Garnbleiche 
Der Antrag bittet um die Einrichtung einer Einbahnstraßenregelung im o.g. Bereich. Der Antrag 
wurde vom Ortsamt zur Prüfung an das ASV weitergeleitet. Vom ASV und der Polizei wird 
berichtet, dass es sich hier um keinen Unfallschwerpunkt handelt und auch sonst keine 
Gefahrenlage aufgrund der beengten Parkverhältnisse vorliegt. Wegen dieser bereits 
vorliegenden inhaltlichen Ablehnung durch die Fachbehörde verfolgt der FA den Antrag nicht 
weiter. 
 
Antrag: Hundewiese im Waller Park teilweise unter Wasser 
Der Antrag weist auf eine nach Regenfällen oft überflutete Ecke der Freilaufwiese hin. Laut 
UBB handelt es sich hierbei nicht um einen Grund, um Anpassungen im Bodenbereich 
vorzunehmen. Vielmehr wir dies als förderlich für den Erhalt der Grünfläche gesehen. 
 
Antrag: Fahrradständer in der Reuterstraße 
Das ASV sieht die Möglichkeit der Aufstellung von 4 zusätzlichen Fahrradbügel im Beriech der 
bereits vorhandenen Fahrradparkanlage im Parkplatzbereich Reuterstr./Grohner Str. und wird 
diese in Kürze beauftragen. 
 
Anträge zur Vegesacker Str.: Fahrradstraße / Parken nur in gekennzeichneten Flächen 
Es befinden sich zwei Anträge bei SKUMS/ASV in Prüfung. Das Ortsamt wird gebeten, nach 
dem aktuellen Stand zu fragen. Der FA wünscht sich eine Vorstellung zu Möglichkeiten der 
Verkehrsberuhigung in der Vegesacker Straße und bittet das Ortsamt, dazu Referent:innen 
einzuladen. 
 
Antrag auf Fahrradbügel in der Wiedstraße Ecke Pfeilstraße 
Das ASV hat das Aufstellen der Fahrradbügel beauftragt. 
 
Antrag auf Lastenradbügel Vegesacker Str. Ecke Lübberstedter Str. 
Das ASV wird an der Ecke zwei Lastenradstellplätze einrichten. 
 
Antrag auf Piktogramme T30 in der Reuterstraße 
Die Piktogramme im Nord- und Südbereich der Straße werden auf der Fahrbahn aufgebracht. 
 
Antrag auf Fußgänger:innenschutz in der Waller Straße/ Brückenbereich 
In der Waller Straße sollen zwei T30-Piktogramme eingerichtet werden: eines im Bereich der 
Auffahrt im Kreuzungsbereich auf Höhe der Almatastraße und eines im Bereich weiter 
nördlich, nach der Brücke und vor dem Eisenbahntunnel. Das Piktogramm wird jeweils flankiert 
von dem VZ 101 – Achtung Gefahrenstelle – und Zusatzzeichen „Fußgänger und Radfahrer 
auf der Fahrbahn“. 
 
Antrag auf Sicherheit in langgezogener Kurve Hagenweg auf Höhe Resedaweg 
Im Kurvenbereich Hagenweg/ Resedaweg wird vom ASV zweimal das VZ 138 „Achtung 
Radfahrer“ platziert sowie ein Piktogramm „Tempo 30“ auf dem Straßenbelag aufgebracht. 
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Antrag auf Einrichtung Halteverbot auf Höhe der GS Nordstraße 
Das ASV hat diesen Antrag abgelehnt und stütz sich auf die Begründung, dass es keine 
Rechtsgrundlage für Hol- und Bringverkehr an Schulen gibt. Vielmehr sollen Elterntaxen in der 
Regel verhindert werden. 
 
Kompromisslösung für Zaunverlauf Waller Mitte zwischen REBUZ und Lankenauer Str. 3 
Es konnte eine Kompromisslösung im Zusammenwirken zwischen REBUZ, SKLB, IB und OA/ 
Beirat erwirkt werden, die den Zaunverlauf ca. 6,5 Meter entfernt von der Wand des REBUZ 
vorsieht. Die Baubehörde fragt aktuell weitere Eingaben dazu ab. Der FA meldet zurück, dass 
die Höhe des Zaunes möglichst niedrig gehalten werden soll – eine Höhe von 1,20 bis 1,40 ist 
wünschenswert. Zudem wird angemerkt, dass die Pflanzkübel des Mitmach-Gartens wieder 
seitlich neben dem REBUZ-Gelände ihren festen Platz zugewiesen bekommen sollen, um eine 
verträgliche Nutzung zu ermöglichen. Das OA verfasst eine entsprechende Rückmeldung an 
die Baubehörde. 
 
Antrag: Ehemaligen BH-Parkplatz Geestemünder Str. umwandeln 
Der BH-Parkplatz wird für eine allgemeine Nutzung als Fahrradabstellplatz umgewandelt.  
Ergebnis: Der FA spricht sich für das Auffüllen mit weiteren Fahrradbügeln aus. 
 
Antrag auf Überprüfung der Ampelschaltung Utbremer Str/ Münchener Str. 
Laut dem ASV ist die Ampelanlage in der aktuellen Form bereits an der Kapazitätsgrenze, 
weshalb eine Anpassung bzw. Verlängerung der Grünzeit nicht möglich ist. Das Ortsamt 
verteilt die fachliche Stellungnahme. 
 
 
TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Die folgenden TOPS wurden aus Gründen des Zeitmangels während der Sitzung nicht 
besprochen und hiermit zu Protokoll gegeben. 
  
Baustelleninfo vom ASV: Lange Reihe zw. Emder Str. und Waller Ring bis Ende August 2023 
Es herrscht Vollsperrung bis einschließlich Ende August. Im Internet – VMZ Baustellen 
Bremen - wurde diese Zeit bereits auf 09.09.2023 verlängert. Anforderungen im Einzelfall 
können der Ansprechpartner an der Baustelle vor Ort geregelt werden. 
 
Erteilung Erlaubnis zur beschränkten Jagdausübung 
Auf den Grundstücken des Waller Friedhof, Waller Parks ist die Jagd auf Wildkaninchen, 
Wildtauben, Stockenten (nur Erpel und fehlfarbene), Waschbären, Füchse, Marder, Nilgänse 
und Nutria durch zwei bestimmte Jäger bis zum 31.03.2026 erlaubt. 
 
Eröffnung Hundefläche Almatastraße 
Die Fläche ist als Hundefreilauffläche gewidmet und kann nun als solche genutzt werden. Zur 
Hundefläche am Waller See gab es einige Irritationen. Ein Schild wurde fälschlicherweise 
bereits aufgestellt. Es fehlen jedoch noch formelle Schritte zur offiziellen Einrichtung der 
Hundefläche. 
 
Ausführung Nachmarkierungen und Neuordnung Panzenberg 
Die Maßnahme wurde bereits vom ASV beauftragt. Die Ausführungsfirma hat jedoch 
momentan große Probleme und hängt der Auftragslage stark hinterher. 
 
Storchenweg im Mängelmelder 
Das Umweltressort lässt dem Ortsamt die Information zukommen, dass Bürger:innen, die die 
Fahrbahnschäden im Storchenweg bemängeln, durch die Abteilung Grünordnung die Info 
zukommt, dass der Beirat sich gegen eine Sanierung ausgesprochen hat. 
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Meldung: Entensterben durch PKW-Verkehr an der Fleetstraße 
Dieser Sachverhalt wurde dem ASV bereits gemeldet. Laut ASV können keine 
Einschränkungen des menschlichen Straßenverkehrs gemacht werden, weil Enten gefährdet 
werden. 
 
Neue Variante für die „Wasserzufuhr Kleine Wümme“ 
Es hat sich eine neue Variante aufgetan, im Zuge derer das Mercedes Benz Werk mit seinen 
Reinigungsanlagen für eine Reinigung sorgen würde. Hierin sehen Deichverband und 
Wasserbehörde Vorteile. Bei Interesse können zusätzliche Informationen über das Ortsamt 
angefragt werden. 
     
Rückmeldung: Antrag Schild an Einmündung Eutiner Str: Radfahren erlaubt 
Ein entsprechendes Schild „ZZ 1022-10: Radverkehr frei“ sowie ein „ZZ 1000-32 Radverkehr 
kreuzt von links und rechts oder Radverkehr ist in der Gegenrichtung zugelassen“ am Anfang 
der Straße wird vom ASV aufgestellt. 
 
Eingabe für Fußverkehrscheck in Bremen: 
Im Zuge der SKR am 25.08.2023 wurde beschlossen, die Fußwegeverbindung zwischen 
Überseestadt und dem Walle Center für den Fußverkehrscheck einzugeben. 
 
Vorstellung der Baumaßnahme Steffensweg 
Das ASV wird die Maßnahme mit HanseWasser im öffentlichen FA Bau, Umwelt, Verkehr am 
04.12.2023 vorstellen. 
 
Erneuerung Antrag Entfernung Wertstoffcontainer Calvinstraße/ Zütphenstraße 
Die Bürger:innen haben zum wiederholten Male ihren Antrag nach Entfernung der 
Wertstoffcontainer im Bereich Calvinstraße/ Zütphenstraße erneuert. Aufgrund einer sehr 
vollen Tagesordnung und, weil der Antrag wiederholt vom FA zurückgewiesen wurde, wird der 
Antrag nicht auf die Tagesordnung gesetzt. 
 
Anträge auf Standortsicherung nach 127 TKG in 1.) Landwehstraße und 2.) Waller Heerstraße 
Ergebnis: In Rücksprache mit dem ehemaligen FA-Sprecher Jörg Tapking wurde Kenntnis 
genommen. 
 
Bitte um Stellungnahme: Ankauf von Kleingärten Osterblumenweg 2 und 3 
Für das Bereinigungsgebiet Waller Fleet sollen diese Kleingartengrundstücke angekauft 
werden. 
Ergebnis: In Rücksprache mit dem ehemaligen FA-Sprecher Jörg Tapking wurde Kenntnis 
genommen. 
 
Fahrradbügel und BH-Parkplatz Elisabethstraße/Immanuel Kapelle 
Sowohl der BH-Parkplatz als auch die Fahrradbügel wurden vom ASV beauftragt. 
 
Vermeintliche Diskothek in der Waller Heerstraße 7 
Es ist fraglich, ob eine Genehmigung vorliegt. Aus dem FA wird angekündigt, dass persönlich 
Kontakt aufgenommen wird. Die Angelegenheit wird an den zuständigen Waller 
Kontaktpolizisten weitergeleiten. Die Einladung des Vereins in FA Soziales oder Kultur wird 
vorgeschlagen. 
 
Einrichtung BH-Parkplatz Vegesacker Straße 88 
Hier wird ein persönlicher Parkplatz für Menschen mit Behinderungen eingerichtet. 

Anordnung zur Sicherung der Arbeitsstelle: Autobahnzubringer Überseestadt zwischen 
Osterfeuerbger Ring und Parallelweg 
Wegen der Erneuerung der Beleuchtung besteht bis zum 10.09.2023 die Einengung der 
Fahrbahn auf eine Spur. 
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Anordnung zur Sicherung der Arbeitsstelle: St.-Magnus-Straße zwischen Steffensweg und 
Querung Grünzug 
Wegen der Ausbau von Fernwärme wird der o.g. Bereich voll gesperrt.  
 
Anordnung zur Sicherung der Arbeitsstelle: Nordstraße zwischen Schule an der Nordstraße 
und Waller ring, stadtauswärts  
Wegen der Neuverlegung von Versorgungsleitungen werden die Nebenanlagen gesperrt und 
die Verkehrsführung angepasst. 
 
Anordnung zur Sicherung der Arbeitsstelle: Helgolander Straße 46-58 zwischen Vegesacker 
Straße und Zietenstraße 
Wegen Kanal- und Straßenbau wird der o.g. Bereich voll gesperrt. 

 

Vorsitz/Protokoll:    Fachausschusssprecher: 

 

 
-----------------------------------   -------------------------------------------------- 
- L. Czyborr-     -B. Winsemann- 
 
 


